
zur La lbacher Z e i t u n g .
. t / 69. DlNstag den w. J u n i 18/jZ.

Gubernial > Verlautbarungen.
3 . goo. <3) Nr . 27I06.

K u n d m a c h u n g .
Be» bem gallzlschen t. k. Prop. Mappen«

Archive »ft dle Stelle e»nes Mappen » Archlva» s,
mit welcher systemmahig em Gehall von Neun»
hundert (900) Gulden E. M . verbunden ist,
zu besehen.«-» Zur Bewerbung ltm d»ese Slelle
werden nur MapplrungS-Irispectoren, Geo^
meter I . Classe, ooer solchen mlnde<1ens glcich-
gestellte Ind»o»0uen zugelassen. — D»e ,n e,ner
dllartigen DlensteScalhegorle angestellten Eomr
pelenten haben »hrc gehörig documentnten Ge«
suche ,m Wege ihrer vorgeseylen Behörden bis
Z5 August 1645 del dlelem LandesGubernlUM
zu übeirelchen. — Vom k. k. gal,zischen lan-
dcS» Gubernium. Lemberg am »H. Ma» »6^5.

3t»Vl« unv lanvs,«htl,che Verlauldarungen.
Z. 916. l , ) N r . ^ 8 ^ l .

Von dem k. k. Stadt - und kandrechle
,n Kr«»n wlrd dem M . Makardm und F. o.
s lb t rg mittelst gegenwärtigen Edlctes elin»
nert: 3s habe wider dieselben bei diesem Ge-
richt« Franz HolNlg/ Ma«ia Ho»n,g, Anna
Schuller, geborneHolmg und Eduard,i!!pvert,
all» glsehlicher Vertreter semer minderjährigen
Z Kinder erster Ehe, alle als srben nach
Franz Hoinig, Klage auf Zuerkennung dtS
Eigenthumes auf den Gemeinanlheil am Vo«
lar sud Mappa c N r . 70 eingebracht und um
eine Tagsayung, wtlche hiemit auf den 1.
September I845 früh neun Uhr vor dies.m
Gerichte bestimmt w»rd, angesucht. — Da der
Aufenthaltsort der Beklagten M . Makardm,
u. F. v. Erberg dllsem Gerichte unbekannt,
und weil dieselben vielleicht aus den k. f. Erb,
landen abwesend sind, so hat man zu deren
Vertheidigung, und auf ihre Gefahr und Un,

tosten den hitrorllgen Octlchls-Abvocaten l)r.
M . Wurzbach als Eurator bestellt, m«t wclchem
die angebrachte Rechtssache nach der beste-
henden Gerichtsordnung ausgeführt und entc
schieden werden wird. — D>e Geklagten wer»
den dessen zu dem Ende ermmr l , damit sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
»nzwlschen dem bestimmten Vertreter, Dr.
Wurzbach, Rechtsbehelfe an die Hand zu ge»
den, ober auch sich selbst einen anoern Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte nam-
haft zu machen, und überhaupt «m rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wlssln.
mögen, insbesondere, da sie sich die aus ihrer Ver-
absäumung entstehenden Folgm selbst be,zu«
messen habcn werden. — Laibach am , 7 . Vlai
i8H5.

Z. V96. (3? «ä^Nr. I4»2.
E d i c t .

Von dem f. k. Gtadt - und kandrechte
in Kra»n w>rd bekannt qemacht: Daß «n Fol«
ge des vsn diesem Gerichte bel der Tagsayung
am ,0 . Februar d. I . zwischen Dr. Maximi-
lian Wurzbach, als Johann Persoglla'scher Ees,
sionar, und Herrn Wenzel Joseph von Abrams-
derg getroffenen sinverftanomstes, die mit Ed,ct
vom , 6 November 0. I , Z. ioc)ä5/ auf den
14. Ap" l d. I . aueigeschrlebene dritte Fe,b,e,
tunqstagsilßung bezüglich des dem Herrn Wen«
zcl Joseph twn AbramSberg gehörigen, auf
7799 st« 26 kr E. M . geschätzten, bl , W i p -
p«ch im Adelsbcrger Kreise gelegenen land»
tafiichen Gutes Trilleck, für die erste zu gel-
ten habe, die zweite Fellbietungstagsahung
auf den ,9 . Ma» d I . und die dritte Fe,l«
bletungstagsatzung aber «uf den , 5 . Juni d. I . ,
jedesmal um io Uhr Vormittags vor diesem
Gerichle, und zwar nnt dem Beisahe angeord-
net werde, daß, wenn d'escs Gut weder be»
der elften noch zweiten Feildletungslagsahung
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um den Schatzungswerth oder darüber an
Mann gebracht werden könnte/ selbes bli der
dritten auch unter dem Schätzungsbetrage hi»t-
angegeben werden würde. Wo übrigens dcn
Kausiu'iigen fre» stcht, die dl,ßfa!i>gen ^iclla«
tlonsbedmqmsse wie auch b>e Schätzung ,n der
dleßlatidrcchtlichen Registratur »n den gcwöhli»
l,chen Amlsst'inden, oder be« dem Erecunons»
fübrer, Or. MaxlMll'an Wurzbach, emzusehen
und Abschriften davon zu vetlangcn. — !̂al
dach am »5 Febiuar »6^5
N r . 4652.

A n m e r k u n g . Bei der am 19 Ma i d I .
abgehaltenen zwciten ^e»lb»elung >l̂
kem Kauflustiger e»jch,enen. — Lalbach
am ,/^ Ma l l6/,5.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 912. ( l ) Nr. l6^2.

LicitationS - Kundmachung.
I n Folge höhln Präsidial-Decrets vom

29. Mai d. I . , Nr. 6 0 ^ , . . wird am 16.
Juni d. I . im Amte der t. k. Baudirectiou
Bormittags von 9 bis 12 Uhr die Versteige«
rung der Conservationßarbeitcn des k. k. Po-
lizei« Directions-Gebäudes stat t finden, aufür
2) an Maurerarbeit . 21 f l . 9 kr.
2) « Maurermatcriale . 21 ^ 2^ «
3) „ Stcinmetzarbeit . 11 „ 30 „
^ ) « Zimmermannsarbeit . 3^ « 2 „
5) „ Zimmermannsmateriale 5 ^ 22 „
6) ^ Tischlerarbeit . . . — „ 51 „
?) „ Schlosserarbeit . . . 9 „ 54 n
8) » Hafnerarbeit . . . 39 ^ — „

Zusammen im Vetrag . . . !43 fi. 15 kr.
bewilliget worden ist, und wozu daulustige
Unternehmer erscheinen zu wollen mit dem Bei-
satze eingeladen werben, daß jeder Licitant das
5)6 Vadium vor der Versteigerung bar zu er«
legen, und wenn er Ersteher verbleibt, solches
entweder bar oder fideijuffonsch, oder mittels
Staatspapieren auf lO^l der Erstehungösumme
zu erheben, oder eine corrcsvondircnde Zah-
lungörate pro Caution rückzulassen habe. -^
Die Baudcvise und Versteigerungsbedingnisse
können in den gewöhnlichen Amtßstunden bei
dieser Bauoirection eingesehen werden. —
Bon der k. k. Üandeöbauoirection Laibach am
3. Juni 1855.

3 9 l i^ (2> 2li 3tr. 26Z.
Licitations « Kundmachung.

M l t hoher Gubernial-Genehmigung vom
14. v. M . , Z. 1023^, rvird hiemit die Lici-

tation für die Beistellung eines Schiffes für
das gefertigte k. k. Straßenbau - Commissariat,
welche am !7 . d. M . Vormittags in den,
?lmtslocale des k. k. Bezilks - Commissariates
Krainbur^ Statt finden wird, ausgcschrleben,
Ucbernahmslustige werden hlezu mit dem Bei '
fügen ciügclaoen, daß das zn liefernde Schiff
von den beiden Standern gerechnet, (od ,,1-3.'!.
cl» l '^ßu) eine Lange von 4 ' , in der Mi l t^
eint Breite uon einer Klafter, und im voroern
Theile eine Tiefe von 2 Fuß haben soll, daß
solches aus gesundem ausgetrocknetem und zum
Schiffsbaue geeignetem Fichtenholze angezim-
mirt , gut geklampft, sorgfältig gefügt und
äußerlich staatsfarb in Oel doppelt angestri-
chen werden muß. — Für diese B'cislelNing
nebst dem Zugchöre von 2 verhaltnißmaßig
grcßen Rudern, 2 Stück an> den Spitzen mit
Eisen beschlagenen Nuderstangen und einer mit
einem Schlosse versehenen, 2 ' langen starken
Kette werden 70 st C. M . angeboten. — Rück-
sichtlich der Vadien und Cautionen gelten alle
dicßfalls üblichen Vorschriften. — Nähere Aus«
kunft ertheilt die k. k. Bezirksodrigkeit Krain-
bürg. — K. K. Straßenbau-Kommissariat
Krainburg am 1. Juni 18l5.

Z. 89^. (3) Nr. 3133.

K u n d m a c h u n g ,
?lm 16. Iun l l 8 l 5 wird in der magi»

stratllchen Rathsstube um l() Uhr Vormittag
die Licitation zur Herstellung dreier Lanoungs-
Plätze am rechten Ufer der Laibach abgehalt««
werde». — Für den beim Sttticherhofe be-
trägt der Auörufspreis 4 W st. 2? kr. —
Für den beim Eingänge in die Domallee, ge-
genüber des Zuganges auf den Huuptplah
639 st 13 kr., — und für den bei den Fleisch-
ausschrottuugHhänkVn 271 st. l kr. — Die Her-
stellung dieser Landungsplätze wird zum Vor-
theile der Unternehmer um so leichter bewirkt
werden können, als von Selte deS hohen k. k.
Guberniums unter Einem wegcn der Ausfüh-
rung der Versicherung des rechten Flußusers
durch die Stadt, mittels den Ouaimauern, die
Bslulicitation auch in diesem Monate angeord-
net worden ist, somit beide Bauten von einem
und dem nämlichen Unternehmer mit mancher
Kostenersparung hergestellt werden könnten. —
Die Plane und Kosteuvoransckläge, Devisen
über die Landungsplätze sind täglich bei dem
Magistrate einzusehen. — S t ^ t r . ^ i s t r a t Lai-
bach am 31. Ma i 1845.
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I . 895. (3) Nr. 2055.
Am i(). Juni d. I . wird in der magi-

stratliche!, Rachsstude die Licitation für die
Umpflasterung des Raanes um 11 Uhr Vor-
mittag abgehalten werden. — Der Ausrufs-
prcis beträgt nach der buchhalterischen Niche
tigstellung 773 si. 12 kr. und die Devise kann
täglich hier cinqcsehen werd.-n — Stadtma-
gisltat ^lN^aäi .l,n 29. Mai l8>5.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. q"6. (2) Nr. 2Z9?.

E d i c t
Bon dem t k Vezi^togesichle Egg und Krem.

bery wird hiermit bekannt gemacht: I K sey auf
Ansuchen der Orundherrschaft Ogg ob Podpetsch,
in die executive Veräußerung der, dem Georg
Kotnit von S t . Veil gehörigen, gerichtlich auf
Z5q st. geschätzten Mobilar - Güter, alS: 2 Kühe,
I Kalbinn. 2 Schweine, , Fär le l , » Pferdes
und » Wirthschaftwagens, wegen rückstanülgen
Urbarial 'Gaben pr. 104 ft. 3c> tr. sammt Ne.
benvelbintlichleilen gewllliget, und zu deren Vor.
nähme der ,5. und 3<>. M a i , dann »5 Juni
l . F-, jedesmal Vormittags um 9 Uhr mil dem
Anhange in loco des lZrecuten anberaumt wor»
den, daß die Psandodiecle >»ur bei oer crillen
Fellbietung untcr tem Schähungsioerthe hinlan-
a,geben rveroen würoer».

Das SchahUllgsprotocoN kann täglich hier»
amtö eingesehen werden.

K. K. Beziltsgericht 9gg und Kremberg am
2». März »ÜH5.
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten Feil.

dietung hat sich kein Kauftustiger emgefunden.
X. K. Be,l,tsgericht Ggg und «reutberg am

I> M a i ,645.

Z . 909. (2^ Nr . ,59, .
t3 d » c t

Von l>em t. t. Bezirksgerichte Ogg und Kreut.
berg wird hiemit eröffnet: I K sey auf Ansuchen
der Grundherrschaft Ogg ob Potptlsch in die
executive Veräußerung der, dem Anton SlefuNa
von S t . Veit geböriqen. gerichtlich ailf 97 ft ge-
schätzten Mobilar«<3ffecte„, a ls : 2 Kühe," 2 Gtie»
»e und eines Schweines, wegen an Urbarialga«
ben rückstänoigen Ü6 ft. ä tr. s^mn«! 3tebe»,ver.
bindlichte'ten gewiNiget, uno zu deren Vornahme
der i5 und 3o M a i , dan», ,5 Juni l ^ . , j ^ .
desmal früh um 9 Uhr in loco S l . Veit mit d,m
Veisatze bestimmt worden, daß die Pfandstücke
nur bei der dritten Feilbielung auch unter dem Schäz.
zu'lgslverthe hintangegeden werden würee.

Das SchähungsprotocoN kann täglich hier.
amls eingesehen werden

K. K. Ne,irtsgericht <3gg und Kreutberg am
20, März »8/»5.
A n m e r k u n g . Bei eer ersten uno iweiten Feil.

dietung hat ssch kein Kauflustiger eingefunden.
K. K. Vezirlsgericht Vgg und Kreutberg am

5.. M a i »345.

Z> 9"7 (2) ^ Nr . 3o3.
G 0 i c t.

Von dem vereinten l t «e,irsKgerichce Oqg
und Kreulderg wirü hiemlt bekannt geniachc: I K
habe über Ansuchen 0eS Here,, Joseph Scergon.
sch<g von Lulowih, in die esecutive Veräußerung
der auf Namen seines Gramen lautenden, auf
der, dem Jakob Mlater gehörigen, zur Herr-
schaft Ogg ob Pocpelsch 5ub Urb. Nr. 2o, Reclif.
Nr. 9 unterthänigen ganjen und V« Hübe, am
23. Jänner >U>7 il,l»l,. Schuldodligalion tlclo.
»U. Jänner »^»7, ausg«steNl über »5o ft. M . M-
nebst 5A Interessen. wegen aus dem Urtheile
lid«. 29. Februar , . ^ 3 . ^- 2o03 schuldigen 82 ft.
i t j kr. «. s. c. gewiNlget, und hiczu unter Ginem
d,e drei Termine auf den 3o. J u n i , »4. und 28.
Ju l i d. I . jedesmal von 9 bis »2 Uhr früh vor
diesem t. k. Bezirksgerichte mit dem Anhange an»
beraumt, dah diese Obligation weder bei der er»
sten „och zweiten Licitation unter dem Nennwer.
the, be» der drillen und letzten aber auch unter
demselben gegen sogleichen lHrlag deö Meistdoles
werde hlntangegeben werden.

K. K. Bezirksgericht Ogg und ssreutberg am
, . Juni »8^5.

Z. 906. (2) Nr. 5o«.
tZ d i c t

Von dem k s. Bezirksgerichte Krainburg wird
hicmil bekannt gemacht: Man habe die executive
Feilbielung der, eem Johann Sajovih von Ol l -
schaug gehörigen, der Herrschaft Michelstetlen zul»
Urb. Nr. 28» dienstbaren, gerichtlich auf ,569 ft.
geschätzten Ganzhube. wegen der Helena Sajovih
schuldigen 270 ft. c. z. c. bewilliget, und es wer»
den zu deren Vornahme dre« Feilbielungstagsal«
zungen, und zwar auf den 5, . M a i , ». Jul i uno
3t Ju l i d. I , jedesmal Vormillags um 9 Uhr
in loco der Realität mit dem Anhange festgesetzt,
oah die Realität be> der ersten und zweiten Feil»
biclungStagsahung nur um oder über den Schäz-
zungölverlh, bei der drillen aber auch unler dem-
selben hialangegeben werde, und daß jeder Kauf'
lustige ein Vadium von »oA d«s Schähungs»
rvellhes zu Handen der LicilationK. Commission
zu erlegen habe.

DaS Schälzungsprotocoll, der G,undbuchsez>
tract u„d i>ie Licitalionsbedingnisse können täglich
Hieramts eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Krainburg am ,4 . Fe«
bruar ,645.
Nr- «960.
A n m e r k u n g . Nachdem bei der ersten Feilbie.

tungslagsahung kein Kauftustiger erschienen
ist. so wird zur zweiten Feilbielungstagsaj.
zung geschritten.

3. 91? (2) Nr. 1703.
W i d e r r u f u n g .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Egg und Kreur-
berg wird hiermit eröffnet, daß es von der mit dieß-
gerichtlichem Bescheide clclo. 3. Mai l. I , 3. 1295,
in der Erecutionsfühiung des Anton bouschin oon 3ai"



532
büch wider Mana Grahcg von Förtschach, pcl. schul'
diqer ^W fi c. 5. c., auf den 5. Juni, 5. Juli und
4/ August l. I . bestimmten Feilbiettma, der, der Letz-
len, gehörigen Hudenrealität sein voUeö Abkommen
habe.

K. K. Beznksgericht Egg und K,eutberg den
4. Juni l845.

Z. 9»o. (2) Nr. 703.
«3 b i c l.

Äion dem Bczirtögelichle Neudegg wild be-
kannt gemacht: OK sey auf Anlangen des Herrn
Anton Ril le, von Wlderkhern von Kleinlack, in
d,c „cculive Feilbietung der, dem Anton Vregar
von Pütot gehörigen, der Herrschaft Thurn-Gal«
lenstem zul, Nr. 20 <:tZ7 dienstbaren, auf 32o ft.
ßtscdählcn Weingärten samml KeNer in Latschen«
berg, und des daselbst befindlichen, auf 2^3 ft.
20 kr. dewerthelen Mobilars, lv,gen schuldigen
,20 ft. c. 5. c. gewilllgel, und zur Vornahme
die Tagsahungen auf oen «5. J u n i , 26. Ju l i
und 26. August l I . , jedesmal um 9 Uhr Bor«
mittags in loco Latschenberg mil dem Anhange
angeordnet worden, daß die Realität nur del tier
drillen Fellbietung unter dem SchähungSwerthe,
das Mobllale aber nur gegen gleich bare Bejah,
lung hintangegeben wirb.

Das SchäyungsprotocoN, die Licilalionöbe^
dingnisse und der Grundbuchöeslract tonnen hier«
anus eingesehen werden.

Bezirksgericht Neudegg am 3o. Ma i »645.

Z. «,». <2) Nr. 646.
S d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Neudegg rvird be»
lannt gemacht: Es sty auf Unlangen des Johann
Maiycn, «lü Orsteher der in oer Gxeculionssache
des Johann Iulrasch von Ponique, gegen I o .
hann Maiyen von Feistlih, punctu 2,4 ft. c. 5.
c. veräußerten, unter d,e Herrschaft Nassenfuß
5ub Urb. Nr. 4 ' zinsbaren Ganzhube zu Feistrih,
im Gmoerständnlsse mit den Tabulargläubigeln
und dcm Gxecuten in die abermalige Feilbielung
diese» Realität g«»i?lNigel, und zur Volnahme die
«inzige Tagsahung auf l>«n 28. Juni l. I . , Vo i -
millagß um 9 Uhr in loco Feist,iy mil o,m Vei.
fügen angeordnet worden, daß wenn besagte
Realität nlcht um oder übe? den Schähungörrellh
pr. 345 ft. 5 tr. an Mann gebracht werten tonn-
te, solche auch unter demselben hintangegeben
wild.

Bezirksgericht Neudegg am »6 M a i 1Ü45.

Z. 904. (2) Nr. »2,6.
G d i c t.

Pom Bezirksgerichte des Herzogthumes Gott»
schee wird hiemit allgemein bekannt gegeben: <Zs
sey üder Ansuchen des Joseph Wolf, Paler. n?i.
der Joseph Wolf, Sohn, beide von Niedermösel,
,n d«e executive Ieilbietung der. dem Lehtern ge<
hörigen, in Niedermo',el «ub «Zonsc. Nr. , , und
Reclif. Nr. 9^6 gelegenen, dem Herzoglhume
Gotlschee dienstbaren, auf 700 ft. a/schähle,» '/^
Urbaröhube sammt Wohn. und Wnlhschaflsg,.

bäudtn bewilligt, und hiczu »̂ic Tagsahungen auf
den 17. J u n i , ,7. Ju l i und .6. August «945,
jedesmal um ,0 Uhl Vormittags in loco Nieder«
moiel mildemBeisaheang«oldnetworden, dah rrenn
dirs« Hübe bei der erste» oder zweiten Tagsahung
nicht wenigstens um den Schäyungöwerth an
Mann gebracht wrrden tonnte, bei ter dritten
auch unter demselben hinlana.ea.eben würoe.

Der Grundbuchseftract, das Schäyungspra«
locoN und die Icildielungsbedingnisse lönnen in
der hiesigen GerlU,öt^n,lel eingesehen und hievsn
Abschriften genommen werden.

Bezirksgericht Goltschee am 20. M a i »645.

Z. 897. (3) Nr. .06,.
M i n u e n d o - L i c i l a l i o n .

Das löbliche t. k. Hlreisaml zu Laibach hat
mit Perordnung vom 3o. Apl l l 0. I . , Z. 7094,
die Herstellung mehrerer Naugebrechen an der
Filialtirche St . Paul zu Kreuy bewillige«, und
die Kosten der Meistt.schaslen auf 5 '9 ft. »U'/, tr.
das Malerialie aber aus , . »55 si. 5^ /^ kr.

zusammen also auf . 535 ft io'/« tr.
adjustnl.

Die Herabsteigerung dieser Kosten wird dem«
nach auf den 26. Juni e. H , Pormitlags von 9
bis »2 Uhr, in der Amlskanzlei eer geferliglen
Bezirksobrigleil S ta l l finden, bis zu welcher Zeit
auch die Licitationsbedingnisse, der Bauplan und
die Baudevise täglich in den gewöhnlichen Amts-
stunde» eingesehen werden tonnen.

Bezirksobrigteit Münkendoif am 29. M a i »845.

Z. 902. (3) Nr. 487.
G d i c t.

Von l>cm Bezirksgerichte der Stoalsherrschaft
La»dstraß wird hiemil kund gemacht: OK haben
aNe jene, welche auf den Nachlaß des am 27.
April ,844 ,u Obergradischa verstorbenen Johann
KalUn «inen Anspruch zu stellen vermeinen, sol»
<ben bei der «m 26. Juni d. I . angeortnelen
Anmelcungslagsahung. bei sonstigen Folgen deö
§. 6»4 b. G. B , anlU'nelden u«d Zeltend,«
machen

VezilsKgericht der ^taatshkl»schaft Landstraß
am 5>. Ma i 1643.

Z.905. l5)
O o n c u r s » V e r l a u t b a r u n g .

Bei der Herzog von Nlacas'schen Grund» und
Jurisdictions» Herrschaft Eanale, im lVörzer» Krei-
se, kömmt die Stelle des NtzirkScommissälS und
Bezilksrichlers, mit weläier mit tZinschluh der
Pauschal',n für Kanzlei'Requisiten und ofsiciose
Dienstreisen, ein Gehalt von »200 ft., nebst dem
Genusse der Na,u,a l . Wohnung, verbunden ist,
in Erledigung.

D>e Biltwcrber haben ihre gehörig beleglen
Gesuche portofrei längstens bis 3o. Juni l. I . ,
unter der Adresse: »An die Inhabung der Herr«
schoft Sanale« onber gelangen zu lassen.

Glundhcrrschllfl ssansle am 3o. M a , »L45.



563

Nreisämtliche Verlautbarungen.
Z. c)53. ( l ) Nr. 9100.

Concurs- Ausschreibung.
Zur Wleverbesctzung em»ger be, d?r k. k.

Landcbficherheltswacbe des Lslbacher Kreises cr,
le^iglen P»sten. — Bei der m Folge der hohen
Gubcnual Vcl fügungcn vom 2o. ^cplcmder
und 2c). December 2 8 4 ) , z. Z- 227^/z c-t,
3 o 3 6 5 , proulsorisch auf 0,e Dauer uon eiwa
dl-c» Jahren im Lalbachcr Kreise oufgestelll.n
k. k. Landeesichcrhellswache, s»"t> zwn Stel len
1. Kathcgone, rvom't c,ne Löhnung jäh>l>cher
zwn Hundert Gulden E. M , das Quartier-
gcld jährlicher dveißlg Gulden, der ^ lc ldungs-
be t a^ jähllichcv 25 si. ( fünf ul^d zwanzig
Gulden) und ein Mumi lonbbc l t tag jäyillcher
drei Gulden verbunden ist, dann elne s tc l te
2. Kathegorie d i f in l t i l ' , und im Vurvückungf-
falle noch z^c» andlre ^ l c l k n 2. Kaiyc^ol le,
womit e»ne Löhnung von ein Hundert vlcr
und vierzig Gulden C. M . , daS Quart icr-
gcld jahil'chcr dreißig Gulden <k. M . , der
Kleldungsdcitrag jähllichcr i 5 ft. und e,n Mu>
nilionsbeltrag jährlicher dre, Gulden l'trdun»
>cn ist, in Erledigung gekommen. — D i e !de«
werber um einen »icser Posten haben ihre Mit
dcm Taufscheine, dem S>tttnzcu^n>ssc, den
Bewe,scn über die Etlt inung der deulschcn
und klinischen Sprache, bann des Lesens
und Schreibens, und für den F a l l , als sie
bcim k. k. Mi l i tär gedient haben, worauf de>
sondere Rücksicht genommen wi rd , nnt den
Eonduitllsten und den StrafcNracten docu-
mentlrten Gesuche ent»vcdcr unmit telbar, oder
wenn fie bei einem öffentlichen Amte im Dien»
sie stehen, un Wege lhrer Amtsvorstlhung
bei dilstm Klcisamte längstens bis 2/;. I u m
l. I . c,nzur?iches', Û .d sich übcrd,eh wowögl
lich beim Krelsamte pelsönllch vorzustellen.—
K. K. KiclsamtLlnbach am ä« Iunl i8/»5.

Vermischte Verlautbarungen.
3 . 9 2 ° . < > ) „ , , . . Nr . 96 I .

E d l c t.
Von tcm Bczilks^elichtc Schnccberg n?ird

tem unbekannt ^0 bcsindlicden Georg Sch.vlgel
von Andreizhe, cdel seinen gleichfalls Uttbll'ann.
ten Rccvl5naä)fclgeln durch gegcnwa.ligeg (Zdict
dek^nnt gcmaän: Es habe wide» sic Mart in
Schl^igcl vc>n Andreizhe tie Klage auf iZlsipung
der, der lübl. Herrschaft Nadliscveg 3ub ^ rb . Nr.
, 4 5 ^ 4 0 , Rcclif. Nr. 42^ dienstbaren, mu »5 lr .
5 dl. beansaglen Hübe angebracht und um rich.
lcrUHe Hilfe gebeten, wotüdcr die Tagsahung
auf den 6. September l. I> Vormittags um I
Nh, vor diesem Gerichte aigeoltnct wulde.

Das Gericht, dem de, Ort dcs ?lufcluhallc5
deö Geklagten oder seiner Ncchlönachfolger u»de«
tannt »st, und ka sie vielleicht aus den t. k. Erb»
landen abwesend seyn dürften, hat auf ihre Ge.
fahr und Kosten den Herrn Philipp Fo,slner von
Schneeberg zu ihrem Curator btsttlU, m«t rrel«
chem die angebrachte Rechtssache nach der für tie
l. k. tZrblance bestimmten Gerichtgorbnutig au2«
geführt und emschieoen werden tvild. Dieselben
»reroen also dessen durch dicscs öffentliche S t i . l
zu dcm G"de el„mert, tah sie aNenfallS zu rcch.
»er Zeit selbst zu erfcheinen oder dem dlstimmcen
Berlrelcr ibre Rechlsdehelfe an Handen zu kisscn,
oocr auch sich selbst eincn andern Bc,trcter zu
bestelle» u»o diesem Gerichte namhaft zu machen,
und ü l ^ l h ^ P t in alle die ordliungrmähigcn rech«,
lichen W^ge cil'zuschsciten irisscn mögen, die sie zu
chrer ^c' lh^digui ig ciensam finden wurden, lvl«
trlgenü sle sich sonst dle auä ihrer Verabsäumuiig
entstehenden I^lgcn selbst dcijumcss.t! haben «rcr.
ten.

Bezirksgericht Schneeberg am ,0. M a i iL^5.

Z. 92 i . l^l) I i r . 2020.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Schncederg wird
b'emic bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen
dcü Herrn Johann F. Kan , , durch Herrn O>.
^urzdach von Laibach, gegen Joseph Sormann
von Grohberg, in die a„gcsuchte executive Fei l .
dletung der gegnerischen, der löbl. Herrschaft 3lad.
llscheg zub urb. I<'ul. 6 . unl, Reclif. N , ^74
dlcnstbaren, gerichtlich auf 533 st. 35 fr. geschah,
ten halben Hübe, wegen schuldiger I00 fl. c. 5. l:.
gewilllget, und werden zur Vornahme oerseiben
die Feilbietungstermine auf den ä. J u l i , 8. Au«
gust und 9. September 1645, jedesmal n, dcn
vorinitlägigen Amtsstundcn in loco der Reallt.it
mit dcm angeordnet, daß diese Rcaliiät nur bei
der dlillen Feilbictung unter ihrem Schätzungs«
werthe hintangcgcbcn rvcrdln würde.

Das Schäßungöprotocoll, der GrundbuchsN',
tract und die Lilitationübcdiiigniise können lägli.l)
hicramtg eingesehen werden.

Bezirksgericht Schnecderg am 19. M a i >6/,5>.

Z. 9>9> ( ' ) Nr. ,6<jU.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie-
m'lt bekannt gemacht: lZs sey üdcr Ansuchen dcs
BlaS Istenitsch von Plan ina, in die executive
Feilbictung dcs, dcm Mathias Kouschza von cbcn«
dort gehörigen, der Herrschaft Haasberg 5ul» l.Irh.
Nr. 3^lOi9j>4 zinsbaren, auf 2no st. gerichtlich
geschätzten Gcräulhcs pciä cl^l'znoln Ivla,^^,,)
wegen schuldigen 200 st. und U5 st. c. 5. c. l)e'.
wi l l iqcl, und cs seyen hiezu der 22. Apr i l , dcr
,9. M a i und der ,9. Jun i l. I . , jedeSmal Vor-
nnltagg von q bis »2 Uhr bei diesem Gerichte
mit dc,n Anhange bestimmt worden, dah di(se
Realität bei der dritten Fci1bictungötastsahu»g auch
u»tcr tcr Schätzung dem Nesthiclenden zugeschlH"
zcn rollten rvu^.

( I . Amts.^l . 37r. 69 v. 10. Juni »9^5.)



56'z

Dcr lZxtracl, die Bcdinqnissc und die Sckaz.
zung können bei diesem Gerichte eingesehen wcr«
ten.

Bezutögelicht Haasberg am 22. April iL^5.

Z. 927. (1) Nr. 924.
E d i c t -

Bon dem k. l , Bezi'kscommiss^siatl' Auerii«
berg wird der militärpsiichlige Andreas Petellin
von Uoine, H. Nr. 7 , Pfarr S t . George», im
Jahre »L25 geboren, Hienut aufgcforoert, binnen
vier Monaten, vom Tage der ersten Einschaltung
dieses EiicleS, vellähl'ch hicramts zu erscheinen,
und sich über sein.' Abwesenheit zu rechtfertigen,
lvioriqens er als Rcl'rulirun^östüchtling nack den
diehfaNS allerhöchst bestehenden Vorschliften ange-
üeschen und behandelt werden rvürle.

Beziltscommlssarial Aueröbcrg am 3. Jun i

Z, 92^. (») Nr. i656.
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte Reifniz wird hiemit
al l^ ' l !^!» kund gemacht: Eü s,y auf ?̂ ns>.lchen
dls Fr^nz Gruben, als Vcrtrctcr des minder-
iöl)'i,,cn Unton Gruden von Odcrrelhje, in die
l).cutivc Versteigerung der, dem Johann Gr^.
t i n von Oberrcthje eigenthümlichen '/4 Hubc
salnmc Zugthör, lvegen einer Forterung pr. 37< sl.
47 tr. c. «. 0. glwi l l lgct, und hiczu drei Ter»
yiine, nämlich: auf ten 2-5, J u n i , 5o. I l l l i und
3o. August I. I . , jedcsilial Bormittagö um lo
Uhr im Orte Oderrcchjc mit dem Bcisaye be<
siiminl lvotd.n, dah wenn obengcnalinle '/^ Hu»
be dci der ersten und zweiten Fcilbictunqstaqfahrt
um den Schähnngöwerll) pr. 9ä2 ft. ,0 tr. ?)t. M .
oder darüber nicht an Mann gebracht werden soll,
«e, bei der drillen auch unter demsclbcn hintan-
gegeben werden wird.

Das Schähungt'protocoll und der Grundbuchs-
cxtracl sönnen laglich in dieser Amlsk'anilci ein<
gesehen werten.

Bcji'l'i'gcslcht Rcifniz am 26. M.i i »64a.

Z 925. (.)

G d i c t.
Bon dem Bezirksgerichte Neifniz wird bc-

tannt gcmacht: (Zs sey auf Ansuchen des Iohüim
und der Helena Boschnik van Maascrn, wegell
schuldiger ZU st. 5c> kr. c. 5 c., in die executive
VcrsicigcsUlig cer, »un dem Georg Michilsch von
Maascreben gehörigen, dem Herzoglhume Golt.
schec .>,û  Zliclif. Nr . 2nUtt zinSbarcn '/^ Urbars<
hude samntt ^ugehör gcwilliget, und zur Vor-
nahme dc,selbcn eine einzige Tagfahrt auf den
2U. Juni d. I . , Bormiltags u>» ,0 Uhr im Or.
te Maascreben mit dem Beisahe bestimmt »ror.
den, dah diese Realität, falls solche um oder
über den Sch^tzungöwerth pf. 52» st. 4^ l> an
Mann nich< gchracht werden sclltc, die zwei Exe.

cutiot,sführer um den SchatzungKwerth überneh»
nun werden.

Bezittägericht Neifniz am 14. Apri l i645.

Z. 9 a l . (3) N r . ,263.
E d i c t .

Bom Bezirksgerichte Krupp wird hiemit dem
unbekannten Ortes abwesenden Georg SchncNer,
von llnielsuchor H. Nr. , " , erinnert: Es habe
wider denselben Franz D«ffncr van Trüdcrg, im
Herzogthulne Vaden, durch seinen Bev^Illnächli^ien
Herrn Stephan Ogulin von Wc in ih , die Klage
auf Zahlung oer aus dem Schuldscheine cillo.
Trübcrg ain 24, December »8^5 schuldigen 240 st.
»5 kr. (?. M . c. 3. c., und auf Rechtfertigung
der mit tcm Bescheide vom 6. Februar ,ü^5 , Z.
5c>5, bewiNlgtcn Pränolation dieser Fordelung
auf den, der Gült Weinih »ud Grundduchs ^Nr.
!?o dienstbaren, im Weingebirge Hrast gelegenen
Weingarten ccs Geklagten, bei diesem Gerichte
c>n,'.<bracht, und sey hierüber die Tagsahung zur
dichsä^igen Nechtövcrhanolung auf den 2a. August
d. I . , um 9 Uhr Vormittags angeordnet, dem
Geklagten aber zu dcss.n Bcllheidigung ein Ou-
i-cillil- «̂ 1 2<:luin in der Person dls Johann Lam«
pilsct) von z^rupp aufgcslcllt warden, «nit, dein die-
se Rechlrs^cke der bestchcnocn Gtlichlsordnung
gcinäß eurchgcfühil werden wird.

Del Geklagte, Georg Schneller, möge nun zu
rechter Zeit selbst erscheinen, ooer dem ihm aus»
gestellten (Zurator seine Behelfe an die Hand ge»
ben, oder aber sich einen anderen Vertreter be«
stcNen, und überhaupt im ordnungsmäßigen recht»
l'chcn Wege einschreiten, wiongens er die aus
seiner Berabs.nlinung entstehenden üblen Folgen
sich selbst zuzuschreiben haben wird.

Beznksgcllcht Krupp am ,5. M a i 1845.

Z. 903. (3) Nr. 29^.
G d i c t .

Bom Bezirksgerichte der Staatsberrsckafl Land.
sis>)h l^ild dcl^llnt <)e!N^cht: El> scy Udcr Allsll '
lben dcs Fsa„z VZlitsches von S t . Barthclmä,
alü (Zessionci, des Malhiag Prach von Michou.
m dlc cxcc-ullve Feilbietmig der, dem Franz Go>
l'lchcg ln Oberfelo gehörigen, der Herrschaft Ple«
teriach 5ul> Urb. Nr. 96 dienstbare», auf 2«o ft.
geschätzten Ganzhube, pu.iclu schuldiger 64 st. ,4 kr.
c. «. c. gewill ift lt, u»d es seyen zu deren Vor.
nahiue die gesetzlichen drei Termine auf den 26.
^ n n l , 26. Ju l i und 26. August d. I . , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in loco der Realität mit
dem Beisaye angeordnet worden, daß das Ver«
stcigcrungsobject bei der er^en und zweiten Feil«
bictuligslagsatzung nur um den Schätzungswerts,,
bcl der dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werde» wird. Dag ^chähungsprotocoll
der GlundbuchScxtract und die Llcitaiionsbedina.'
Nisse tonnen bei diesem Gerichte cinqesehen werden

Bezirksgericht dcr.etaalsherlschaft Lantstsah
am 5 i . Mal «8^5.


